
Änderungsantrag gemäß bestätigter Fassung in der Stadtvertretung am 19.12.2024.

Gegenstand:

Änderung:

Neubrandenburg, 19.12.2024

gez. Jan Kuhnert
Vorsitzender Fraktion
„Bündnis Sahra Wagenknecht/Bürger für Neubrandenburg“

Änderungsantrag Drucksachen-Nr.: BV/VIII/0074

Änderungsantrag-Nr.: 1 (NEU)

Einreicher: Fraktion BSW/BfN

Behandlung: öffentlich

Doppischer Haushaltsplan 2025
Band 1 Haushaltssatzung und Anlagen

Ergebnishaushalt/Finanzhaushalt
Band 2 Stellenplan
Band 3 Wirtschaftliche Unternehmen

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, Fördermittel in Höhe von 61.000 EUR zur Unterstützung
des Schützenvereins Vier-Tore e.V. im Haushaltsplan 2025 mit einzuplanen und einzustellen. Die
Mittel werden nur unter der Bedingung ausgereicht, dass der Verein belastbare Bemühungen zur
Drittmittelakquise nachweist. Insbesondere sind diesbezüglich Gespräche mit den regelmäßigen
Nutzern der Schießsportanlage, der Polizei und der Bundeswehr zu führen und in geeigneter
Weise nachzuweisen.

Finanzielle Auswirkungen:

Die notwenigen 61.000 € werden durch eine Kreditaufnahme von mindestens 10.000 € an
Zinsaufwendungen finanziert werden müssen, die auch den Kernhaushalt zusätzlich belasten.
Zu beachten wird sein, dass bei der Bewilligung des Antrages von den Regelungen Punkt 5 Nr. 2
und 5 der Zuwendungsrichtlinie der Stadt Neubrandenburg abzuweichen ist.

Begründung:

Der Schützenverein Vier Tore benötigt diese Summe um längst notwenige Sanierungs- und
Umbaumaßnahmen für die Sportler in allen Alters- und Leistungsbereichen weiterhin zu
ermöglichen. Auch Kooperationspartner wie das Sportgymnasium mich seinen
Nachwuchsleistungs-kadern, die Landes- und Bundespolizei wären von den Verbesserungen
betroffen. Nicht zuletzt alle die Menschen die einfach nur im allgemeinen Interesse am Schießsport
haben, als auch die Jäger, welche regelmäßig ihre Schießprüfungen absolvieren müssen.
Auch angesichts der Tatsache, dass die Stadt Neubrandenburg eine angespannte Haushaltslage
hat, was sicherlich auch für das kommende Jahr zutreffen wird. Allerdings werden diese Summen
das generelle Minus des Haushalts nicht entscheidend entlasten. Mit dem Entschluss können wir
dem Ruf Neubrandenburgs als Sportstadt weiterhin gerecht werden.


